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  Drucksache Nr. 01/14 SozA Großensee 
 
 
 
 

P r o t o k o l l 
 

über die öffentliche Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Großensee am Donnerstag, 
den 20.02.2014 um 19.30 Uhr im Dörphus in der Gemeinde Großensee. 
 
 
Anwesend sind: WB Heike Schley, als Vorsitzende 
 GV Uwe Espersen 
 GV Michael Prang 
 GV Norbert Paech 
 WB Monika Keller 
 
Außerdem anwesend: BM Kasten Lindemann-Eggers 
 GV Reinhard Kaulbarsch 
 GV Alfred Weißkeller 
 GV Bernd Suck 
 Christian Lüdeke, Protokollführer 
  
Die Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
formgerechte Ladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. Die Vorsitzende weist weiter darauf 
hin, dass die Frist für die Ladung unterschritten wurde. Einwände gegen die Unterschreitung 
der Ladungsfrist werden nicht erhoben. 
 
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
Es ergibt sich somit folgende 
 
T a g e s o r d n u n g: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 05.11.2013 
3. 1. Änderung der Satzung für das Dörphus Großensee (Benutzungs- und Gebührenord-

nung) 
4. Informationen zum Jugendtreff 
5. Jahresterminplanung 2014/2015 
6. Seniorenbus 
7. Dorffest 
8. Rückblick auf den „Neujahrsempfang“ 
9. Anfragen und Mitteilungen  
10. Einwohnerfragestunde 

 
 
Zu TOP 1:  Einwohnerfragestunde  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
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Zu TOP 2:  Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 05.11.2013  
 
Einwendungen gegen das Protokoll vom 05.11.2013 werden nicht erhoben. 
 
(SozA Großensee vom 20.02.2014)  VZ 
 
 
Zu TOP 3:  1. Änderung der Satzung für das Dörphus Großensee (Benutzungs- und  
 Gebührenordnung)   
 
Grundlage dieses Tagesordnungspunktes ist die Vorlage des Fachdienstes Schule, Kultur und 
Jugend vom 14.02.2014. 
 
Nach kurzer Beratung ergeht folgender Beschlussvorschlag des Sozialausschusses für die 
Gemeindevertretung: 
 
„ a )  Der Wortlaut für die Änderung wird wie folgt vorgeschlagen: 
 

Artikel 1 
 
 § 1 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 
 
 (2) Darüber hinaus werden private Feiern für Geburtstage ab 30 Jahre und andere Fa-

milienfeiern (z.B. Grüne Hochzeit ohne Polterabend und Polterhochzeit, weitere 
Hochzeiten ab Silberhochzeit sowie Trauerfeiern) zugelassen.  

 
 Der Artikel 2 bleibt wie im Entwurf unverändert. 
 
 b) Beschlussempfehlung der Gemeindevertretung: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, die als Anlage zu TOP __ der Urschrift des Proto-
kolls beigefügte 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Großensee für das Dörphus 
Großensee (Benutzungs- und Gebührensatzung).“ 

 
Stimmenverhältnis:  5 Ja-Stimmen 

 0  Nein-Stimmen 
 0  Enthaltungen 

 
Die vorgeschlagene Änderung soll auf der nächsten Gemeindevertretersitzung, am 
27.03.2014, der Gemeinde Großensee beraten und beschlossen werden. Die Verwaltung wird 
gebeten diesen Beratungspunkt auf die nächste Tagesordnung mit aufzunehmen.  
 
(SozA Großensee vom 20.02.2014)  2/200    
 
 
Zu TOP 4:  Informationen zum Jugendtreff  
 
Die Vorsitzende erteilt Herrn Leander Wierth, Pfefferberg 4, 22946 Großensee das Wort. 
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Herr Wierth berichtet von der derzeit festen regelmäßigen Besucherzahl von ca. 4-5 Jugendli-
chen. Die Renovierung ist noch nicht abgeschlossen. Herr Wierth bedankt sich im Namen der 
Jugendlichen für die bisherige Unterstützung durch die Gemeinde Großensee. 
 
Die Vorsitzende ergänzt, dass bereits ein Raum fertig gestrichen werden konnte. Das Strei-
chen eines zweiten Raumes soll kurzfristig folgen.  
 
(SozA Großensee vom 20.02.2014)  2/200    
 
 
Zu TOP 5:  Jahresterminplanung 2014/2015  
 
Die anwesenden zwei Vereinsvertreter teilen mit, keine Einladung für diese Ausschusssitzung 
erhalten zu haben. Weitere Vertreter sind nicht anwesend.   
Die Vorsitzende stellt fest, dass ohne Absprache / Beteiligung der Vertreter der Vereine und 
Verbände eine Beratung dieses Tagesordnungspunktes nicht durchgeführt werden kann.  
GV Paech schlägt vor, die Vereine und Verbände mit der Bitte anzuschreiben, die Termine 
für die Jahresplanung direkt bei der Vorsitzenden einzureichen.  
Die Ausschussmitglieder sprechen sich einvernehmlich für ein solches Anschreiben aus. Die 
Vorsitzende wird beauftragt sich mit der Verwaltung hinsichtlich eines solches Anschreiben 
abzusprechen.  
 
(SozA Großensee vom 20.02.2014)  2/200   
 
 
Zu TOP 6:  Seniorenbus  
 
BM Lindemann-Eggers berichtet / informiert von einen Angebot in der Gemeinde Ahrens-
burg, wo ein Freiwilliger im Rahmen seiner Tätigkeit im Freiwilligen Sozialem Jahr (FSJ) zu 
festen Uhrzeiten und von festen Standpunkten hilfebedürftige Senioren einsammelt und zum 
Wochenmarkt fährt und abholt.  
Weiter berichtet er,  dass nun auch der Kontakt mit einem älteren Ehepaar innerhalb der Ge-
meinde Großensee besteht. Dieses Ehepaar ist nicht mehr mobil und benötigt ebenfalls Hilfe 
bei der Selbstversorgung. 
Aus diesem Grund hat BM Lindemann-Eggers Kontakt mit dem örtlichen Sportverein aufge-
nommen, da dort ein Bus für ein solches Vorhaben zur Verfügung stehen würde. Auf der 
Mitgliederversammlung fand das vorgestellte Vorhaben Zuspruch und es haben sich bereits 4 
mögliche Fahrer für ein solches Vorhaben bereitgestellt.  
Es wird vorgeschlagen, einen Seniorenbus der Gemeinde Großensee zur Probe an festgelegten 
Wochentagen, zu festen Uhrzeiten (möglichst in den Vormittagsstunden) und zu noch zwei 
fest zu bestimmten Punkten in Trittau fahren zu lassen. Auf dem Rückweg könnte der Bus 
dann auch die betroffenen Senioren mit ihren Einkäufen bis zur Haustür bringen.  
Eine Aufwandsentschädigung (Kilometergeld für die Nutzung des Buses) muss noch konkret 
ausgehandelt werden. 
Das Vorhaben soll vorerst für ca. 3 Monate - 6 Monate getestet werden. Der Sozialausschuss 
spricht sich für ein solches Vorhaben aus.  
Im Anschluss dieser Zeit wird der BM Lindermann-Eggers über die Resonanz berichten.  
 
(SozA Großensee vom 20.02.2014)  2/200, 2/300  
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Zu TOP 7: Dorffest  
 
Die Vorsitzende berichtet, dass für das Jahr 2014 gemäß dem Veranstaltungskalender ein 
Dorffest für die Gemeinde Großensee angedacht ist. Es wird zur Grundsatzdiskussion gestellt, 
ob ein Dorffest durchgeführt werden soll.  
 
Nach kurzer Beratung spricht sich der Sozialausschuss einvernehmlich für die Durchführung 
eines Dorffestes am 21.-22.06.2014 aus.   
 
Da für die Durchführung und Planung die Hilfe der örtlichen Vereine und Verbände benötigt 
wird, spricht sich der Sozialausschuss einvernehmlich für eine Sondersitzung am Donnerstag, 
den 06.03.2014, um 19:30 Uhr, im Dörphus der Gemeinde Großensee aus. Zu dieser Sitzung 
sollen alle Gemeindevertreter/-innen, die wählbaren Bürger/innen der Ausschüsse, die Ju-
gendvertreter/-innen und die Vertreter/-innen der örtlichen Vereine und Verbände geladen 
werden.  
 
Neben der Planung der Durchführung des Dorffestes soll auch auf der Sondersitzung die unter 
TOP 5 ausgebliebene Terminplanung 2014/2015 abgesprochen werden. 
 
Die Vorsitzende erklärt, sich hinsichtlich der Einladung mit der Verwaltung in Verbindung zu 
setzen.  
 
(SozA Großensee vom 20.02.2014)  2/200 
 
 
Zu TOP 8:  Rückblick auf den Neujahrsempfang  
 
Die Vorsitzende berichtet von dem am 19.01.2014 stattgefundenen Neujahrsempfang der 
Gemeinde Großensee. Dabei handelte es sich um den ersten durchgeführten Neujahrsemp-
fang. Dieser stand unter dem Motto „Großensee begrüßt das neue Jahr“ und wurde sehr gut 
besucht und positiv angenommen.  
 
Die Vorsitzende und BM Lindemann-Eggers sprechen sich für eine Fortführung im kommen-
den Jahr aus. Als Termin dafür wird der 11.01.2015 angedacht. 
 
BM Lindemann-Eggers ergänzt weiter, dass auf dem Neujahrsempfang auch zahlreiche Bilder 
gemacht wurden, die aktuell auf DVD zusammengefasst werden. 
 
Die Bilder vom Seniorenadvent sind bereits auf DVD zusammengestellt und können bei Be-
darf über BM Lindemann-Egges und WB Frau Schley eingesehen werden.  
 
(SozA Großensee vom 20.02.2014) 
 
  
Zu TOP 9: Anfragen und Mitteilungen  
 
9.1  Die Vorsitzende teilt mit, dass die Veranstaltung der Tournee Theatergruppe Siek am 

25.01.2015 mit ca. 120 Besuchern sehr gut besucht wurde.  
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9.2 WB Keller fragt nach dem Sachstand zum Thema der Neuanschaffung der Bestuhlung 
für das Dörphus der Gemeinde Großensee. 

 BM Lindemann-Eggers berichtet über den aktuellen Stand. Nach kurzer Beratung über 
den Umfang der Anschaffung wird der Bürgermeister mit der Einholung von Angeboten 
und möglichen Musterstühlen beauftragt. 

 
9.3 Die Vorsitzende gibt abschließend nachstehende Termine bekannt: 
 
 04.03.  Sitzung des Bauausschusses  
 13.03.  Sitzung des Finanzausschusses 
 27.03.  Gemeindevertretersitzung  
 29.03.  Dorfreinigung / Dorfputz der Gemeinde Großensee 

 In diesem Zusammenhang wirbt die WB Keller um die Beteiligung an dieser 
Veranstaltung, die insbesondere durch die örtliche Jugendfeuerwehr unterstützt 
wird.  

 
 
Zu TOP 10:  Einwohnerfragestunde  
 
10.1 Eine Einwohnerin wirbt für eine am 06.04.2014 im Dörphus stattfindende Vernissage, 

die durch 4 Frauen organisiert und durchgeführt wird. Diese Vernissage wird in der 
Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet sein. Ein Sektfrühstück sowie Kaffee und Ku-
chen sind vor Ort erhältlich.  

 
10.2 Eine Einwohnerin berichtet, dass das alle 14-tägige stattfindende Basteln mit Erwach-

senden gut besucht wird und die Teilnehmerzahl steigt. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, den 25.02.2014 und beginnt um 19.30 Uhr. Das Ende variiert von Abend zu 
Abend.  Der Sozialausschuss spricht sich einvernehmlich für die Aufnahme dieser 
Veranstaltungsabende im Veranstaltungskalender aus. 

 
10.3 Aufgrund von sichtbaren Veränderungen auf der Homepage der Gemeinde, fragt eine 

Einwohnerin, ob hier weitere Änderungen geplant sind. 
 BM Lindermann-Eggers teilt mit, dass derzeit 2 Personen am Internetauftritt der Ge-

meinde Großensee arbeiten.   
 
 

Die Vorsitzende beendet um 20:40 Uhr die öffentliche Sitzung des Sozialausschusses der 
Gemeinde Großensee. 

 
 
 
 

(Vorsitzende)        (Protokollführer) 
 
Anlagen, die der Urschrift des Protokolls beizufügen sind: 
 
- Zu Top 3: Vorlage des Fachdienstes Schule, Kultur und Jugend vom 14.02.2014 

 
Anlagen, die den Protokollkopien beizufügen sind: 

 


